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Der Martinstag am 11.
November ist der Gedenktag des
heiligen Martin von Tours. Das
Datum ist von Martins
Grablegung am 11. November
397 abgeleitet. In Mitteleuropa
ist das Datum von zahlreichen
Bräuchen geprägt, darunter der
Martinszug und das

Martinssingen (z. B in
Schonnebeck am 10.11.15). Da
Martins Leichnam in einer
Lichterprozession mit einem
Boot nach Tours überführt
wurde, feiern vor allem die
Kindergärten ein „Laternenfest“.
Auch im Einzugsbereich des
Stadtbezirks VI – Zollverein

wird auf unterschiedliche Weise
dem Heiligen gehuldigt, der – so
sagt die Legende – als Soldat bei
klirrender Kälte mit einem
Armen seinen Mantel teilte.
Mehr zum Thema gibt es auf
Seite 2 dieser Wochenblatt-
Ausgabe.

Das Brauchtum am St. Martinstag

Geschichtskreis: Vortrag
im Rathaus Stoppenberg
Interessenten willkommen
„Stoppenberg in alten Ansichten“ lautet das Thema eines Vortrages von
Dr. Jürgen Nolte, Leiter des Geschichtskreises Stoppenberg.
Eingeladen wird in den alten Ratssaal des Rathauses Stoppenberg,
Stoppenberger Platz 4. Zeitpunkt: Dienstag, 10. November 2015;
Beginn: 18.30 Uhr. Alle Interessierten sind dazu herzlich willkommen.

MGV 1897 Schonnebeck
Einladung zum Konzert
Am dritten Advent, Sonntag, dem
13.Dezember, lädt der
Schonnebecker Männerchor zum
traditionellen  vorweihnacht-
lichen Konzert in der evangeli-
schen Immanuelkirche in der
Immelmannstraße ein. Unter der
musikalischen Gesamtleitung
von Chorleiter Jürgen
Schoeneberger haben die Sänger
des MGV Schonnebeck und die
Gäste:Mülheimer Frauenchor
1995 e.V., Minsker Domra
Ensemble,  Männerchor 1878 der
Mannesmannröhren-Werke e.V
und  Familie Stuka, ein großes

vorweihnachtliches Programm
einstudiert und erwarten zu die-
sem stimmungsvollen Konzert
viele Besucher. Der Karten-
verkauf  ab dem 30.November
bei den Vorverkaufsstellen in
Schonnebeck: Blumen Voss und
Gaststätte Freizeitheim, in
Katernberg: Optik Faude.
Katernberger Straße 19.
Zusätzlich sind Kartenreser-
vierungen bei den Sängern mög-
lich. Restkarten an der
Abendkasse. Erwachsene zahlen
8,00 Euro – Kinder haben freien
Eintritt. 



Katernberg/Schonnebeck. Am
Dienstag und Mittwoch der ver-
gangenen Woche (27. und 28.
Oktober) fand in den Stadtteilbi-
bliotheken Katernberg und
Schonnebeck, wie im Wochen-
blatt angekündigt, der Star Wars
Reads Day statt. Fast 100 Kinder
besuchten die Bibliotheken um
ihr StarWars-Wissen unter Be-
weis zu stellen, zu Malen, zu Rät-
seln und an der WII zu spielen.
Große und kleine Besucher
lauschten begeistert den Star-
Wars-Geschichten. Der Höhe-
punkt war der außergalaktische
Besuch von Meister Yoda und sei-
nem Padawan. Die Beiden über-
nahmen die Verlosung der Preise
für Kostüme und gelöste Rätsel.
Zum guten Schluss konnten alle
Kinder ein Autogramm vom Yedi-
Meister mit nach Hause nehmen.
Wir hoffen auf einen weiteren Be-
such aus der fernen Galaxie.  Als
Nächstes erwartet die Stadteilbi-
bliothek Katernberg den Besuch
des „ Eckerken Theaters“! Am
Donnerstag, dem 19. November,
spielt um 15.30 Uhr das Figurent-
heater „Morgen kommt die Niko-
Maus“ ein Stück für Kinder ab 5
Jahren. Karten gibt es in der

Stadtteilbibliothek Katernberg für
2,- Euro zu den gewohnten Öff-

nungszeiten: Montag:14.30-18.30
Uhr; Mittwoch und Freitag: 

10.00-16.30 Uhr; 
Telefon.: 0201 300 777

St. Martin reitet am 10. November 2015 zum 
67. Mal durch die Schonnebecker Straßen
Um 18 Uhr ab Hof der Schillerschule

Jahr für Jahr findet sich eine große Fan-Gemeinde des Heiligen St. Martin auf dem Karl-Meyer-Platz in Schonnebeck ein, um mit
ihm den musikalischen Abschluss des Martinstages zu feiern. Foto (2014): Peter Buers

Das StarWars-Team war in den Stadtteilbibliotheken Katernberg und Schonnebeck zu Gast.
Foto: privat

wohnen im
Wohlfühl-Ambiente
ganz in Ihrer Nähe
Essen-Katernberg
Katernberger Str. 17
Tel.: 0201 30 12 28

mob. 0160 –91547391
pensionammarkt.de

wohnen im
Wohnfühl-Ambiente

0201 8 30 30 10
Telefon-Hotline auch sonn & feiertags 11 - 15 Uhr

Kozica Reisen GmbH - Meybuschhof 46a - 45327 Essen

Teneriffa: RIU Arecas 4* HP Dez-Jan 10 Tg ab 971,-
Gran Canaria: RIU Palmeras 4* HP Dez 10 Tg ab 797,-
Türkei:RIU Kaya Palazzo 5*AI+ Nov-Feb 1W ab 564,-
Mallorca:RIUSanFrancisco4*HPNov-Jan 2Wab478,-
Fuerte:Sensimar Royal Palm 4.5* HP Dez-Jan 1 Wo ab 578,-

Persönlich begleitete Hurtigruten Gruppenreise zum Nordkap
MS Polarlys am 04.06.16 12Tg inkl.Flugab2780,-
AIDAmarMetropolen März-April 1Wo ab 529,-
AIDAluna Transatlantik 9.April 16 Tg ab 1499,-
AIDAbella Adria ab Venedig 22.5 7 Tg ab 1149,-
AIDAsolKanaren&Madeira März-April 1Woab 869,-
AIDAbluKanarenbisMallorca am 16.April8Tg ab999,-
AIDAmar Ostsee 14.Mai 7 Tage ab 849,-
AIDAaurawestl.Mittelmeer 14.Mai 7 Tg ab 1049,-
AIDAbellaAdriaabVenedig 15./22.Mai 7Tgab1149,-
AIDAaura östl. Mittemeer Kombi am 24.März
8 Tg AIDAaura + 5 Tg 4-5* Hotel in Side AI ab 1299,-
TUICruises Premium Alles Inklusive
Mein Schiff 1 Asien Jan/Feb 2Wo Aussen 1990,-
Mein Schiff 1 Asien Nov/Dez 2Wo Balkon 1990,-
Mein Schiff 1 Asien bis Dubai 15.Mär 23 Tg ab 2495,-
Mein Schiff 2 Orient Dez-März 1 Wo ab 999,-
Mein Schiff 3 Karibik Nov.-Dez. 2Wo Balkon ab 2199,-

Meister Yoda begeisterte rund 100 Kinder

Der Heilige St. Martin ist ein
treuer Mann. Seit dem Jahre
1948 wird er am kommenden
Dienstag, dem 10. November,
schon zum 67. Mal auf Einla-
dung des Martinsausschusses in
Schonnebeck zu Gast sein, um
hoch zu Ross mit seinen kleinen
und großen Verehrerinnen und
Verehrern durch die Straßen des
Stadtteils zu ziehen und damit
des harten Winters im Jahre 334
zu gedenken, da er als junger
Gardeoffizier vor dem Stadttor
Amiens mit einem armen unbe-
kleideten Mann seinen Mantel
teilte. Um 18.00 Uhr wird er sich
vom Hof der Schillerschule an
der Immelmannstraße aus mit
seinen kleinen und großen Ver-
ehrerinnen und Verehrern auf den

Weg machen. Der Laternenzug
wird sich durch folgende Straßen
bewegen: Immelmannstraße,
Huestraße, Langemarckstraße,
Steinmannshofstraße, Matthias-
Erzberger-Straße und Saatbruch-
straße. Zum Sicherheitskonzept
gehört, dass Polizei und Johanni-
ter den Zu begleiten.  Auf dem
Karl-Meyer-Platz wird man sich
dann zum gemeinsamen Singen
mit der Musikbegleitung einfin-
den. St. Martin und der St. Mar-
tinsausschuss bitten alle Anwoh-
ner der Wegstrecke, Ihre Fenster
festlich zu schmücken und zu be-
leuchten. 
Der Martinsmarkt wartet schon
ab 15 Uhr mit Grillwürstchen,
Flammkuchen, Waffeln, Reibe-
kuchen, Brezeln, Mandeln, hei-

ßen und Kalten Getränken auf
große und kleine Besucher. Kin-
der können sich schon nachmit-
tags auf dem Kinderkarussell
vergnügen. 
Verlosung
Es gibt auch in diesem Jahr wie-
der eine Martinsverlosung. Lose
mit dem Hinweis „Sie haben ge-
wonnen“ gewinnen eine Gans
oder ein Kaninchen. Lose zum
Preis von 50 Cent gibt’s bereits
seit einiger Zeit in den Gaststät-
ten und Geschäften des Schonne-
becker Werbeblocks oder am 10.
November ab 15.00 Uhr auf dem
Karl-Meyer-Platz, wo die Ge-
winne auch ausgegeben und Gut-
scheine eingelöst werden. Mit
dem Losverkauf wird die Finan-
zierung der Veranstaltung und

die Ausgabe von 900 Brezelgut-
scheinen an Schulen, Kindergär-
ten und Tagesstätten sicherge-
stellt.
Unterstützung gewähren wieder
die Essen Marketing GmbH., die
Bezirksvertretung VI Zollverein
und der Schonnebecker Werbe-
block.  
Der Schonnebecker Umzug ist
traditionell einer der größten im
Stadtgebiet. Viele ehrenamtliche
Helfer tragen dazu bei, dass die
Veranstaltung reibungslos ver-
läuft. Wer ebenfalls helfen möch-
te: Freiwillige können sich beim
Vorsitzenden des Martinsaus-
schuss’, Siegfried Brandenburg,
melden unter der Rufnummer
0171 – 67 30 523.

BEDACHUNGEN

ANGE GMBH

• Dächer
• Rinnen
• Flachdach
• Fassaden
• Reparaturen

☎ (0201) 32 70 98

Seumannstraße 177 · 45141 Essen
Fax (0201) 3112 08

www.bedachungen-lange.de· E-Mail: info@bedachungen-lange.de

Fern- oder Lesebrille
Komplettpreis

ab 35 €
optik miebach
Viktoriastr. 5-7
Tel. 30 76 56

Für den kommenden Samstag, 7.
November 2015, sind alle kleinen
und großen Bürgerinnen und Bür-
ger Schonnebecks und Umge-
bung zum 100jährigen Jubiläum
der Jugendhalle Schonnebeck
eingeladen. Von 11.30 Uhr bis
18.00 Uhr gibt’s ein Aktivpro-
gramm für alle Gäste, unter ande-
rem: Trend Mix, Tanz-Café, Ak-
tiv-Mäuse, Kinderschminken,
Tanzvorführungen, Personal Trai-
ning und ZUMBA*fitness.
Das Sport- und Gesundheitszen-
trum in der Jugendhalle Schonne-
beck wird vom Verband der Ge-
meinschaft Essener Turnvereine
e. V. (GET) betrieben. Mit einem
gemütlichen Café bietet die Ju-
gendhalle am Schonnebecker
Markt heute Sport- und Gesund-
heitskurse an. Sie ist ebenfalls ein
stadtteilübergreifendes Begeg-
nungs-, Fortbildungs- und Veran-
staltungszentrum. Infos:
www.jungendhalle-schonne-
beck.de 
Fotos re. zeigen die Halle von
vorn und hinten im Jubiläumsjahr.
Aufnahme: Willi Zimmermann

Ist Chaos 
in Ordnung?
Ausstellung in
der Sparkasse
Preisträgerin des C.A.R.-Kunst-
preises stellt in der Sparkassen-
zentrale aus.
Ist Chaos in Ordnung? – dieser
Frage widmet sich die freischaf-
fende Künstlerin Ursula Meyer,
die seit dem 26. Oktober eine
Auswahl ihrer Werke in der Spar-
kassenzentrale präsentiert. Mey-
er, die ihr Studium an der Folk-
wang Universität der Künste im
Bereich „Experimentelle Gestal-
tung“ abschloss, wurde 2014 mit
dem von der Sparkasse Essen
jährlich verliehenen C.A.R.-
Kunstpreis ausgezeichnet. Ihre
interdisziplinären Arbeiten be-
schäftigen sich mit ihrer ganz per-
sönlichen Wahrnehmung unserer
Zeit – konstant auf der Suche
nach einer eigenen Ordnung im
globalen Chaos. Vor allem ihre
Reisen ins Ausland dienen ihr da-
bei als Inspirationsquelle.
Die Werke von Ursula Meyer sind
bis zum 20. November während
der Öffnungszeiten (Montag und
Donnerstag von 9 bis 18 Uhr,
Dienstag, Mittwoch und Freitag
von 9 bis 16 Uhr) der Sparkassen-
zentrale am III. Hagen 43 in Es-
sen zu sehen. 
Die C.A.R. (contemporary art
ruhr), eine der bekanntesten Mes-
sen für zeitgenössische Kunst,
findet seit 2006 zweimal jährlich
auf dem Gelände der Zeche Zoll-
verein statt. Die Sparkasse Essen
unterstützte die Kunstmesse seit
Beginn. 

GSG Jugendhalle Schonnebeck lädt
zum 100jährigen Jubiläum ein



Wochenblatt
auch online lesen unter

www.schonnebeck.com
www.stoppenberg.de

Sehen Sie sich doch mal unverbindlich
bei uns um – wir beraten Sie gern.

Inh. Marlies Harnack Graw
Ge.-Rotthausen – Hilgenboomstraße 2
Tel.: 0209 94761142, mobil 0172 2731571

Geöffnet: Mo., Die., Mi., Fr., Sa. von 10 – 13 Uhr

+ Die., Do., Fr. auch von 15 – 18 Uhr

Karriere einer
Katernberger
Nordmann-Tanne
erreicht ihren
Höhepunkt auf
dem Willy-
Brandt-Platz
in Essen-Mitte
Vor 60 Jahren nahm sie als junges
Tännchen einen Platz als
schmucker Weihnachtsbaum in
einem Wohnzimmer an der Theo-
baldstraße in Katernberg ein.
Nach Weihnachten wurde ihr in
dem Garten hinterm Haus ein
neuer Platz zugewiesen und sie
wuchs dort bis zum Mittwoch der
vergangenen Woche, Wind und
Wetter trotzend, sogar von Ela un-
geknickt in schwindelnde Höhen.
Als die Eigentümer Christa und
Klaus Peters den Aufruf der Stadt
Essen lasen, dass ein Baum für
den Weihnachtsmarkt gesucht
werde, waren sie zur Spende ihrer
über 20 Meter hohen Tanne be-
reit, denn es war absehbar, dass
das Gewächs des Essener Nor-
dens - eben eine Nord(mann)tan-
ne – weiterhin nach Höherem
streben und letztendlich irgend-
wann unbeherrschbar sein würde.
Und so kam es, dass das 3,2 Ton-
nen schwere Gehölz nun durch ei-
ne Spezialfirma von seinem ange-
stammten Platz im Garten der Fa-
milie Peters abgeholt und auf ei-
nem Tieflader - begleitet von ei-
ner Polizeieskorte - in die Innen-
stadt transportiert wurde. Hier,
auf dem Willy-Brandt-Platz, soll
der Riese aus Katernberg zum
zweiten Mal im vorweihnacht-
lichen Glanz erstrahlen, und, aus-
gestattet mit zigtausend Lichtern,
die Besucher erfreuen. 
Am 19. November 2015, zu Be-
ginn des Weihnachtsmarktes,
werden die Eheleute Christa und
Klaus Peters gemeinsam mit
Oberbürgermeister Thomas Ku-
fen auf den Knopf drücken, der
den Baum zum Leuchten bringt. 
Eine tolle Karriere – vom Wohn-
zimmer in den Garten bis hin zum
Weihnachtsmarkt einer Groß-
stadt.

Für Sie in Rotthausen

EM Küchen-Studio
Eugen Miozga

Karl-Meyer-Straße 56 – (am Markt)
Fon: 0209 14 97 33 75/mob. 0173 8185977

E-Mail: miozga@kuechenservis.de
Home: www.em-kuechen-studio.de

•

•

• Verkauf moderner Küchen in vielen
Ausführungen und allen Preislagen

• Planung – Ausmessen – Montage
Service und individuelle Beratung

• Verkauf von Ergänzungsteilen
Montags - freitags 9-18 Uhr, samstags 9-16 Uhr

Weihnachten in

Ihrer Traumküche?
Wir machen’s möglich, denn

wir haben die Preise für
diverse Ausstellungsküchen

STARK REDUZIERT
und beraten Sie gern unverbindlich

Die über 20 Meter hohe Nordmanntanne in der Theobaldstraße – eine nahezu majestätische Erscheinung – vor dem Verladen.
Fotos (4) Markus Gayk

Gemischte Gefühle? Christa Peters und Enkelin Luisa sahen das Fällen ihres Baumes mit einem
lachenden und einem weinenden Auge.

Abtransport über die Köln-Mindener-Straße (Fotos oben und unten)

Der Katernberger Werbering lädt
auch in diesem Jahr wieder zum
traditionellen Nikolausmarkt mit
Verkaufs- und Informationsstän-
den und einem vorweihnacht-
lichen Programm ein. Eines wird
in diesem Jahr anders sein: Ver-
anstaltungsort ist nicht der Ka-
ternberger Markt, sondern das
Grundstück zwischen Berg-
mannsdom und dem Evangeli-
schen Gemeindezentrum sowie
dem Bürgerzentrum Kon-Takt.
Hier sollen die Besucher in ei-
nem heimeligen Rahmen auf die
festlichste Zeit des Jahres einge-
stimmt werden, sich zum Plau-
dern und Genießen zusammen-
finden. Der Nikolaus wird sich
um ca. 17 Uhr dazugesellen.
Bürgerinnen und Bürger, Ver-

eine und Verbände, Kindergär-
ten, Schulen, Gewerbetreiben-
de und andere Interessenten,
die sich mit einem Stand beteili-
gen oder etwas zum Programm
beitragen möchten, sollten sich

möglichst kurzfristig beim Ka-
ternberger Werbering melden. Es

sind noch einige wenige Plätze
frei. Kontakt: Werbering - Ge-
schäftsführer  Dieter Sunder-
meier, Essen Katernberg, Ka-
ternberger Straße 19 (Optik Fau-
de), Telefon 0201 30 26 99, Fax
0201 30 39 43, E-Mail: optik-
faude@gmx.de.  Es wird keine
Standgebühr erhoben. Der Evan-
gelischen Kirchengemeinde und
der Bezirksvertretung VI - Zoll-
verein gilt für ihre Unterstützung
ein herzlicher Dank im Voraus.
Für den Auf- und Abbau von
Ständen, Zelten, Tischen, Bänke
u. s. w. auf dem Nikolausmarkt
sucht der Werbering auch tatkräf-
tige Helfer. Näheres erfahren
Interessenten von Dieter Sunder-
meier (Kontakt siehe oben).

Traditioneller Nikolausmarkt in 
Katernberg am 4. Dezember 2015
Es werden noch Helfer gesucht

Essener 
Sekundar-
schule stellt 
sich vor
Die Bischöfliche Sekundarschule
am Stoppenberg ...denn DU bist
einzigartig! Die bisher einzige Se-
kundarschule in Essen lädt zum
Tag der offenen Tür ein.
“Die Schule der Zukunft hat bei
uns, in gewohnt hoher Qualität
des Schulzentrums am Stoppen-
berg, bereits erfolgreich begon-
nen! Haben wir Ihr Interesse ge-
weckt?
Dann möchten wir alle interes-
sierten Eltern und Grundschulkin-
der herzlich am Samstag, den
7.November 2015 von 10 – 13
Uhr einladen. Wir freuen uns auf
Ihren Besuch!“ Anmeldetermine
für Grundschuleltern und –kinder
unter 0201 8320070 oder 832000.

Gleichgewicht
trainieren 
Thomasgemeinde. Den Gleich-
gewichtssinn trainieren wollen
die Teilnehmerinnen eines Frau-
enkreises, zu dem die Evangeli-
sche Thomasgemeinde am Don-
nerstag, 12. November, von 9.15
bis 11.30 Uhr in ihr Gemeinde-
zentrum am Erlenkampsweg 2
einlädt. Gäste sind willkommen.

Geschichte
evangelischer
Frauen in der
Thomasgemeinde
Thomasgemeinde Stoppenberg.
Geschichte und Bedeutung evan-
gelischer Frauen in Essen von
1525 bis in die heutige Zeit hinein
sind am Mittwoch, 4. November,
Thema im Seniorentreff der
Evangelischen Thomasgemeinde.
Die Veranstaltung findet von
14.30 bis 16.30 Uhr im Gemein-
dehaus an der Hallostraße 6-8 in
Stoppenberg statt; Gäste sind
willkommen.



1. Bürgermeister Rudolf Jelinek (rechts) vereidigt Oberbürgermeister Thomas Kufen.

Bürgermeister Jelinek vereidigt
Oberbürgermeister Thomas Kufen
Der Rat der Stadt Essen hat in
seiner  Sitzung am vergangenen
Mittwoch (28.10.) Oberbürger-
meister Thomas Kufen in seinem
Amt vereidigt. Die Vereidigung
nahm Bürgermeister Rudolf Jeli-
nek vor.
In seiner Amts-Antrittsrede be-
zog Essens neuer Oberbürger-

meister Thomas Kufen Stellung
zu den verschiedenen Themen,
die die Essener Stadtgesellschaft
momentan beschäftigen. Unter
anderem betonte er die Wichtig-
keit des toleranten Miteinanders
in der Bewältigung der aktuellen
Herausforderungen. Er ging in
diesem Zusammenhang auch auf

aktuelle Entwicklungen in der
Flüchtlingsunterbringung ein.
Die finanzielle Situation der
Stadt und insbesondere die not-
wendigen Bemühungen zum Ab-
bau der Schulden war ebenfalls
Thema in seiner Rede.

Bei einem Sterbefall
übernehmen wir für Sie alle Wege und die

Erledigung sämtlicher Formalitäten zur
pietätvollen Durchführung von

Erd-und Feuerbestattungen
Policen aller Sterbegeldversicherungen

werden entgegengenommen
Telefon

Maria SchrMaria Schrammamm 21 07 3921 07 39
Schonnebeck, Gareisstraße 47

Josef HeckenbückerJosef Heckenbücker 35 99935 999
Altenessen, Karlstraße 12-14

MasermMasermann-Neumannann-Neumann 21 02 7121 02 71
Stoppenberg/Frillendorf
Auf dem Bretzberg 28

Bestattungen Masermann-Neumann · Auf dem Bretzberg 28 · 45139 Essen
www.masermann-neumann.de · info@masermann-neumann.de

Würdevolle Erd,- Feuer- und Seebestattungen · Erledigung aller Formalitäten
Fachkundige und individuelle Beratung · Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten

Tag und Nacht rufbereit 0201- 21 02 71

Masermann Neumann
Trauerkultur seit 1940

Bestattungen

Bundesverband Deutscher Bestatter e.V. Bestatterinnung Nordrhein-Westfalen

Wandern mit dem SGV

Die Mitglieder des
Schonnebecker
Werbeblocks trauern um

Ingo Köhler

Der Verlust eines geliebten Menschen ist wohl die

schmerzlichste Erfahrung, die das Leben für einen

bereithält.

Nur wer es selbst erlebt hat, kann den Schmerz,

den man über diesen großen Verlust empfindet,

verstehen. Nur wer es selbst erlebt hat, weiß aber

auch, dass auf die Zeit der Trauer eine Zeit der

dankbaren Erinnerung folgt.

Seit Jahren gehörte Ingo unserem Werbeblock an.

Wir erfahren diesen plötzlichen Abschied vor allem

als einen menschlichen Verlust, da uns mit Ingo

Köhler eine vertrauensvolle Partnerschaft verband.

Dankbar blicken wir auf die gemeinsam verbrachten

Jahre der Vergangenheit zurück. Wir erinnern uns

an viele Situationen mit ihm, in denen er sich stets

mit ganzem Einsatz in den Dienst des Werbeblocks

gestellt hat. Daher war er auch bei allen

Schonnebecker Bürgern wohl bekannt.

Wir vermögen das Leben nicht anzuhalten, wollen

uns aber gern und oft an Ingo Köhler mit seiner

unverwechselbaren Art und seinem tatkräftigen

Engagement erinnern und so sein verdienstvolles

Andenken wach halten. Seine Arbeit hat bei uns

nicht nur Spuren im Schonnebecker Werbeblock,

sondern auch in unseren Herzen hinterlassen.

In diesen Tagen gilt unsere Anteilnahme besonders

der Familie und allen Angehörigen. Wir

wünschen der Familie Köhler viel Kraft und dass sie

trotz der großen Trauer niemals die Hoffnung

verliert.

Schonnebecker Werbeblock

Gedenktage

im

November

*
1. November

Allerheiligen

*
15. November

Vokstrauertag

*
22. November

Totensonntag

Oberbürgermeister Thomas Kufen (2.v.r) mit seinen Amtsvorgängern v.l.: Dr. Wolfgang Reiniger,
Annette Jäger und Reinhard Paß. Fotos: Peter Prengel, Stadt Essen

O. Kurschat gewinnt Reise nach Berlin
Freut sich riesig auf Berlin: Olaf
Kurschat hatte an der Aktion „Ih-
re Ideen für unsere Stadt“ der
CDU Zollverein beim Zechen-
fest teilgenommen und die aus-
geloste politische Informations-
fahrt in die Bundeshauptstadt ge-
wonnen. Insgesamt weit über
200 Bürgerinnen und Bürger be-
teiligten sich an der Befragung.
Den Gutschein für die Reise
überreichte jetzt die CDU-
Bundestagsabgeordnete Jutta

Eckenbach dem glücklichen Ge-
winner. „Der Dialog mit den
Menschen in meinem Wahlkreis
ist mir wichtig und bildet die
Grundlage für meine politische
Arbeit“, betont Jutta Eckenbach.
Besonders freue sie sich, dass die
Bundestagsabgeordneten die
Möglichkeit hätten, von Zeit zu
Zeit interessierte Bürgerinnen
und Bürger nach Berlin einzula-
den. Das sei eine weitere Chance
für einen fruchtbaren Gedanken-

austausch. Olaf Kurschat, der in
Stoppenberg zu Hause ist, wird
die Reise an die Spree gemein-
sam mit seiner Ehefrau Camilla
antreten. „Berlin ist unsere Lieb-
lingsstadt. Wir waren schon häu-
figer in der Bundeshauptstadt.
Schön wäre auch einmal eine Be-
sichtigung des Reichstages und
Bundeskanzleramtes“, sagt er
hoffnungsvoll. 

Jutta Eckenbach (2. v. li.) bei der Gutschein-Übergabe an Camilla und Olaf Kurschat. Mit den Ge-
winnern freuen sich Franz Rempe (l.) und Thorsten Schoch (re.) von der CDU Zollverein.

Leserfoto

Schonnebeck. Am Freitag, dem
13. November 2015, soll es eine
Ökumenische Nacht der offenen
Kirchen in Essen geben, an der
sich viele Gemeinden im ganzen
Stadtgebiet beteiligen werden.
Gemeinsames Thema für diesen
Abend wird das Magnifikat, der
Lobpreis Maria, sein. 
Schonnebeck beginnt um 18.00
Uhr in St. Elisabeth mit einem
Bibelgespräch. Ab 20.00 Uhr
wird man sich dem Thema in der

Immanuelkirche bzw. dem evan-
gelischen Gemeindehaus kreativ
nähern. Zwischendurch gibt es
Zeit für einen Imbiss und interes-
sante Begegnungen. Um 22.00
Uhr wird der Abend in Schonne-
beck beendet sein. Danach soll es
noch die Möglichkeit geben, an
einer gemeinsamen Abschluss-
feier in der Erlöserkirche, Frie-
drichstraße/ Ecke
Bismarckstraße, teilzunehmen.

Die SPD-Fraktion freut sich über
die Vielzahl der Neubauprojekte
auf dem Areal des Weltkulturer-
bes Zollverein. In den nächsten
Jahren werden mit dem Bau der
Folkwang Hochschule, der RAG-
Zentrale, eines Hotel, einer Ver-
anstaltungshalle und neuer
Gastronomie über 150 Mio. Euro
in den Standort investiert.
„Wir sind erfreut, dass der Stand-
ort nun die langersehnte Ent-
wicklung nimmt. Der Neubau der
Folkwang-Universität der Künste
stärkt den Wissenschaftsstandort
Essen. Dass dadurch auch das Sa-
naa-Gebäude belebt wird, sehen
wir äußerst positiv. Die verschie-
denen Entwicklungen auf Zoll-
verein zeigen, dass man die
Herausforderungen des Struktur-
wandels meistern konnte“, er-

klärt SPD-Ratsherr Thomas Rot-
ter, Vorsitzender des Ausschusses
für Stadtentwicklung und Stadt-
planung.
Dem schließt sich auch André
Vollmer, Sprecher der SPD-Frak-
tion in der Bezirksvertretung
Zollverein, an. „Die entstehenden
Arbeits- und Studienplätze brin-
gen Menschen in den Stadtbe-
zirk, die man durch attraktive
Wohnraumangebote an den
Stadtbezirk zu binden versuchen
sollte. Wir erhoffen uns dadurch
positive Impulse für die umlie-
genden Quartiere.“ 

SPD-Fraktion erfreut über 
Entwicklung des Welt-
kulturerbes Zollverein
Positive Impulse für den 
Stadtbezirk VI Zollverein

Ökumenische Kirchennacht



Die Jahres-Ausstellung der „ARKA 2015“
Auch in diesem Jahr zeigen die ARKA-Mitglieder eine vielfältige spannende Präsentation ihrer aktuellen Arbeiten - Malerei, Druckgrafik, 
Fotografie und Skulptur -, die im laufenden Jahr entstanden sind. Die Ausstellung wird am Sonntag, dem 8. November, ab 11.30 Uhr in der AR-
KA-Kulturwerkstatt auf dem Welterbe Zollverein, Halle 12, eröffnet. Sie dauert bis zum  24.Januar 2016.
Öffnungszeiten: jeweils do, sa,  so 14-16 Uhr, fr 11- 13 Uhr und nach Absprache (0201/306140). www.arka-kulturwerkstatt.de

Ein Baum für
Schonnebeck
Die SPD-Ratsfrau Heike Brand-
herm aus Schonnebeck hat, wie
sie es auf dem Neujahrsempfang
2015 versprach, am vergangenen
Freitag, dem 30. Oktober 2015,
im Stadtteil einen Baum ge-
pflanzt.
Unter Mithilfe der Bonnekamp-
stiftung ist der Kirschbaum nach
längerem Vorlauf  auf der Grün-
fläche Kleiner Bruch/Ecke Hue-
straße endlich gemeinsam gesetzt
worden. Die Ratsfrau und Vorsit-
zende des SPD-Ortsvereins: „Ich
hoffe, dass der Beginn einer Serie
für den Stadtteil Schonnebeck ist
und wir auch noch weitere Bäume
zur Begrünung und Verbesserung
der Ökologie pflanzen werden“.
Foto links von Maurice Brand-
herm: Das Bäumchen ist ge-
pflanzt und angegossen.
SPD-Ratsfrau Heike Brandherm
(Mitte), Alexander Stögermayer
(li.) und Nils Krokfors hoffen,
dass diese Aktion der Beginn 
einer Serie ist. 

Kontakt: Heike Brandherm, 
heibraessen@gmx.net.

Die Künstler Gerhard Abbenhaus, Susanne Faber, Christoph Lörler, Michael Siewert, Ilse Straeter und Maria Wuch (v.l.) freuen
sich auf hoffentlich zahlreiche interessierte Besucher der Vernissage am Sonntag, dem 8. November 2015. Foto: ARKA

Am Samstag, dem 14. Novem-
ber, lädt die Thomaskirche in
Stoppenberg zu einem Konzert in
die Thomaskirche ein. Gast ist
das Akkordeon Orchester „Da
Capo Ruhr“. Gemeinsam wollen
die Musiker mit dem Chor der
Thomasgemeinde und der Wey-
am-Family für einen unterhaltsa-
men Nachmittag mit Altem und
Neuem, getaktet - gesungen und

variiert, sorgen. Der Chor ver-
leiht bekannten Titeln aus Gospel
und World-Musik Stimme und
auch die Weyam-Familie stellt
ihre Musik vor. „Seien Sie doch
einfach mal gespannt darauf,
seien Sie neugierig und lassen
Sie sich mitreißen“ wirbt der Ver-
anstalter und freut sich auf ein
großes Publikum. Die musikali-
sche Leitung haben Andre Lutter

(Akkordeon Orchester Da Capo
Ruhr) und Angelika Sauer (Chor
der Thomasgemeinde) Das Kon-
zert beginnt um 17.00 Uhr, Ein-
lass ist um 16.30 Uhr. Wer mehr
über das Akkordeon-Orchester
erfahren möchte, findet unter
www.dacapo-ruhr.de, weitere
Einzelheiten.

Das 75jährige Bestehen des in
der 4. Generation von Frauen ge-
führte Bestattungsunternehmen
Masermann-Neumann - unge-
wöhnlich für Familienbetriebe
und ziemlich einmalig in der Be-
stattungsbranche - nahm Sabine
Sanheim im Namen und im Sin-
ne der Gründerin und Urgroß-
mutter Maria Masermann, ihrer
Großmutter Ursula Kraus und ih-
rer Mutter Ulrike Markner  zum
Anlass, in einer Familienchronik
die Stationen seit der Gründung
im Jahre 1940 mit familiärer
Unterstützung niederzuschrei-
ben. Diese vier Frauen  haben das
Unternehmen auf-, aus- und um-
gebaut, geleitet, durch schwere
Zeiten geführt und modernisiert.
Der traditionsreiche Meisterbe-
trieb in Frillendorf, seit Februar
1974 Auf dem Bretzberg 28, war
und ist seit 75 Jahren von be-
stimmten Werten und Grundsät-
zen geprägt: Ihr Leitspruch
„Dem Leben einen würdigen Ab-
schluss geben“ hatte und hat
durch alle Generationen hin-
durch erste Priorität.  Die Frauen
von Masermann-Neumann stel-
len das Menschliche den finan-
ziellen Aspekten einer
Bestattung voraus, nehmen sich
Zeit für die Angehörigen, sind
zuverlässig, fair und serviceo-
rientiert. Diskretion ist Ehrensa-
che, denn das Vertrauen der
Kunden ist durch nichts zu erset-
zen. Maria Neumann hatte das
Vertrauen und damit eine gute
Grundlage für die nachfolgenden

Generationen geschaffen, die das
Geschäft in der Tradition der
Gründerin weiterführen. Sie ver-

stehen sicht nicht  nur als fach-
kundige Bestatterinnen, sondern
auch als Ansprechpartnerinnen,
Beraterinnen und Helferinnen

der Trauernden. Sie begleiten die
Menschen durch die schwere
Zeit des Abschieds, nehmen ih-
nen einen Teil der Last ab und be-
gegnen Verstorbenen wie
Angehörigen mit Würde und Re-
spekt. Der jungen Chefin Sabine

Sanheim ist es ein Anliegen, sich
auch nach der Beerdigung, um
die Menschen zu kümmern, wie

es ihre Mutter, Großmutter und
Urgroßmutter getan haben. Die
Nachsorge gehört einfach dazu.
Fachkenntnisse und Empathie

sind für sie wichtige Bausteine
ihres Handelns. Seit Januar 2013
ist sie als Bestattermeisterin In-
haberin des Unternehmens. Das
Leben ist endlich und kann von
einem auf den anderen Moment
zu Ende sein. Mit dieser Erfah-
rung werden die Frauen von Ma-
sermann-Neumann tagtäglich
konfrontiert. Anlässlich des
75jährigen Jubiläums dankten sie
auf ihrem Fest am 24. Oktober
2015 der Familie, Freunden,
Nachbarn, Kunden, Geschäfts-
partnern, Mitarbeitern, Vertretern
von Kirchen, Ämtern und ande-
ren Wegbegleitern für ihr Ver-
trauen und ihre Treue. Auf
Blumen und andere Geschenke
haben die Gastgeberinnen ver-
zichtet und als Alternative Spen-
den zu Gunsten der
Kindernotaufnahme  „Spatzen-
nest“ des Kinderschutzbundes
Essen, die sie schon seit langem
unterstützen, vorgeschlagen. 

75 Jahre Masermann-Neumann
Empathie und Fachkenntnisse wichtige 
Elemente in der Begleitung Trauernder

2013: Ulrike Markner, Ursula Kraus und Sabine Sanheim mit den Töchtern
Alice und Maia

1948: Marianne, Maria und Ursula Masermann am Sarglager. (weitere In-
fos und Bilder: www.masermann-neumann.de)

Konzert in der Thomaskirche mit Akkordeon 
Orchester und Chor Der Eintritt ist frei!



Geben Sie

dem

Winter
kei keine Chance!
Durch unseren

Sicherheits-Check

vermeiden Sie

böse Überraschungen

Autohaus Sewelies
Inh. Kfz-Meister H. – W. Sewelies
Stauderstr. 69/Ecke Rahmstraße

Telefon 0201 30 38 68
Kfz-Reparatur-Werkstatt

Eingetr. Meisterbetrieb der KFZ-Innung seit über 30 Jahren

Reparaturen aller PKW-Typen
Qualität zu günstigen Festpreisen:
• kl. Inspektion - 36,- € zzgl. Material
• gr. Inspektion - 80,- € zzgl. Material
• Zahnriemenwechsel
• Klimaanlagen-Wartung und -Service
• Unfallschaden-Beseitigung
• Abgasuntersuchung
• HU-Abnahme montags und mittwochs

• Reifendienst - Stoßdämpfer-Test 5 €
• Fehlerdiagnose
Rufen Sie uns an und vereinbaren Sie
mit uns einen Termin (Tel: 0201/30 38 68)

HU + AU (enth. 67,- € HU) 95,-- €
Öffnungszeiten:

mo.-do. 8 – 16.30, fr. 8 – 14-45. sa- 8-12.00 Uhr

- Fachhändler

auf dem ehemaligen Dahlbuschgelände
Gelsenkirchen-Rotthausen – Zechenstr. 46

Telefon 0209 4 78 05 – info@kuw-kuechen.de

www.kuw-kuechen.de
und Herne – Mont-Cenis-Str. 369, Tel: 02323 961045

E-Mail: info@kuw-kuechen.de

Gleitsichtbrille
Komplettpreis

ab 99 €
optik miebach
Viktoriastr. 5-7
Tel. 30 76 56

Die Freizeit-Volleyball-Teams
des TuS Katernberg 1887,
sowohl das Damenteam, als
auch beide Mixed-
Mannschaften, wollen am
Wochenende nach den Erfolgen
„die Karten auf den Tisch legen“
und erfolgreich weitermachen.
Nach der Volleyball-Gala bei
den jeweils ungefährdeten 2:0-
Satz Siegen bei MTG Horst (
25:14,25:19) und der
Zeitvertretung des SC Phönix
Essen (25:15,25:17), blickt das
Katernberger Damenteam von
Trainer Frank Pellinat einem
ereignisreichen A-Liga-
Heimspieltag entgegen. In der
Sporthalle Viktoria-
Grundschule empfangen am
Sonntag,10.30 Uhr  die
Katernbergerinnen die Erste des
SG Phönix und die TVG
Holsterhausen. Ob die
Katernbergerinnen nach den
ersten Saisonspielen schon über
die nötige Stabilität verfügen,
muss sich zeigen. Teamleiterin
Andrea Schulte möchte mit
ihnen die nächsten „ Dreier“ ein-
fahren.
In der obersten Mixed-Liga der
Freizeit-Volleyballer hofft die
erste Mixed auf doppelten
Punktgewinn. Auf die
Katernberger wartet eine harte
Nuss. Sowohl im ersten

Tagesspiel bei TVG Steele(
Ruhrbruchshof), als auch im
zweiten Match gegen TV
Eintracht Frohnhausen. Wenn
auch nur als Außenseiter, will

das Team um Sabine Bunse auch
hier die Nuss knacken, um auch
weiterhin oben mitzumischen.
Das Selbstvertrauen des Erni-
Lehmann-Teams (Trainer) hat
auch im letzten Spiel , am 25.10,
Trimmclub Essen 2:1(
23:25,25:14,25:23) nicht gelit-
ten. Das Match gegen TV
Kupferdreh fiel aus und wird am
Trainingstag nachgeholt. Nach
längerer Zeit war Bettina
Beutne (Foto) nach 1 Jahr Pause,

wieder mit von der Partie. Jetzt
soll der Aufwärtstrend fortge-
setzt werden. Das Team will sei-
ne Spitzenposition behaupten.
TuS 87-Mixed 2, die VSG
Katernberg / ATV Altenessen,
greift jetzt erst nach den
Herbstferien in den Spielbetrieb
der B-Liga ein. Zwei wichtige
Heimspiele hat das Team um
Frank Pellinat an diesem
Doppelspieltag( 15.11.15,10.30
Uhr (Viktoriastr) gegen SG
Kupferdreh/Byfang und VC
Blockfrei Essen. Schwierige
Aufgaben zum Saisonstart. Da
die VSG direkt wieder oben mit-
spielen will, steht viel auf dem
Spiel . Daher werden sie bis zum
Ende alles reinlegen und es ver-
sprechen, enge und spannenden
Begegnungen zu werden. Die
VSG 87/ATV holte bereits in
einem vorgezogenen Punktspiel
gegen SG Skiclub Essen die
ersten Zähler. Die VSG ent-
schied das Duell mit
2:0(23:25,25:12,25:17) für sich.
Nach einem verschlafenen
ersten Durchgang verlor die
VSG trotz eines 6 Punkte
Vorsprungs noch im Endspurt.
Im Anschluss drehte die VSG 6
dann aber auf und entschieden
die nächsten Sätze deutlich für
sich.

Thomas Glup und Prof. Dr. Oliver Scheytt (v. li.) freuen sich
schon auf das Katernberger Publikum. Foto: Plakat

Verglupte Geschichten und
Weihnachtslieder im Louise
Eintrittskarten gibt’s sofort
Humorvolle Winter- und
We i h n a c h t s g e s c h i c h t e n ,
Weihnachtslieder und Musik zur
Advents- und Weihnachtszeit
zum Hören und Mitsingen tragen
Thomas Glup und Prof. Dr.
Oliver Scheytt wieder im
L o u i s e - S c h r o e d e r -
Sozialzentrum am Joseph-
Oertgen-Weg 51 vor. Erleben
kann man „verglupte“
Geschichten, die fröhlich auf die
Adventszeit einstimmen sollen.
Schon im vergangenen Jahr
waren viele Besucher von
Thomas Glups humorvollen
Vorträgen und Oliver Scheytts
brillantem Klavierspiel begei-
stert. Beide Künstler verspra-
chen, in diesem Jahr wiederzu-
kommen, und sie werden Wort
halten, eingeladen vom

Freundeskreis der
Stadtteilbücherei Katernberg.
Wann und wo: Samstag, 28.
November 2015, ab 19 Uhr; im
L o u i s e - S c h r o e d e r- S o z i a l -
Zentrum, Joseph-Oertgen-Weg
51. Eintritt 7,00 Euro (incl. 1
Getränk). Kartenvorverkauf ab
sofort: Stadtteilbibliothek
Katernberg, Katernberger Straße
36, Telefon 30 07 77, montags
14.30 Uhr – 18.30 Uhr, mitt-
wochs 10 – 16.30 Uhr, freitags
10 – 16.30 Uhr. Der Erlös geht
an die Stadtteilbibliothek
Katernberg. 

Bettina Beutne

TuS Katernberg Volleyballteams 
wollen Erfolgsserie fortsetzten

Beim Saisoneröffnungsfest der
6. Winterspielplatzsaison in der
Christuskirche Schonnebeck am
18. Oktober waren über 200
kleine und große Besucher zu
Gast. Selbst Bezirksbürger-
meister Michael Zühlke
erschien, überreichte Grüße der
Stadt Essen und warf einen Blick
auf den neuen Abenteuerpfad,
der mit Hilfe der BV VI –
Zollverein gespendet wurde. 
Außerdem freute sich das
Winterspielplatzteam über den

Besuch von Andre Brieux, der
einen Spendenscheck über 750
Euro überreichte. Diese Summe
hatte der Rentner durch das
Sammeln von Flaschenpfand
und der Unterstützung des
Rot?Weiss Essen Fanclubs
„Adler“ zusammenbekommen.
„Da sich der Winterspielplatz
allein durch Spenden finanziert,
freuen wir uns, dass wir in die-
sem Jahr so reich beschenkt wur-
den“, bemerkte Projektleiter
David Glaubitz. Nach dem

gemeinsamen Abschlusslied
„Alle Leut, alle Leut...“ verab-
schiedeten sich die müde getob-
ten Mäuse in den Schonnebecker
Oktoberabend. Geöffnet: ab
sofort jeden Montag bis
Mittwoch von 9 bis 12 Uhr für

Kinder bis zu 4 Jahren. Der
Eintritt ist wie immer frei!
Adresse: Christuskirche Essen
Schonnebeck, Gareisstraße 41, 
www.winterspielplatz?essen.de,
facebook.com/
winterspielplatz.essen

Wochenblatt
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Willi Zimmermann
Postfach 290173

45318 Essen
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Wären gern auch mal wieder Kinder: Bezirksbürgermeister
Michael Zühlke und Projektleiter David Glaubitz (v. li.).

Leserfoto

Der Abenteuerpfad auf dem Winterspielplatz ist der absolute Renner.

Winterspielplatz in der Christuskirche eröffnet
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